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Frühlingsahnen am Wasserfall
Aus Pforzheim
Das Vergängliche

In den Augenblicken, in denen wir stillstehen
und zurückblicken , taucht unser Herz in den Schatten
der Vergänglichkeit ein . Wir erkennen , daß wir im
Wcitsrschreiten vieles zurückgelassen haben , das Er¬
lebte und das Genoffene , das Eroberte und das Er¬
kämpfte. Wir fühlen , daß die Strömung des Lebens-
fluffes , je mehr er sich verbreitert , umso zwingender ,
umso heftiger der Mündung , dem' Ende zufließt .
Wir wiffen wieder , daß es nichts gibt , was wir be¬
halten können, daß für den Einzelmenschen im Er¬
werben auch schon das Hergeben eingeschloffen ist.

Der jugendliche Mensch wehrt sich gegen diese
Erkenntnis . In dem Maße , in dem er noch kindhaft
ist, lebt er ga : z gegenwärtig . Der Gewinn der Mi¬
nute scheint ihm ewiger Gewinn , jede Sekunde ist so
in sich ausgefüllt , gleicht an Gewicht und Wichtigkeit
so sehr der vorhergehenden und vergangenen , daß
die Zeit ihm wie eine Perlenkette ewig gleichmäßig

Qlctabctt im Hctrzm . ,
V l/Hat , dev Hai die fcxvkfte
Kraft der Welt / die es über -
haupt gibirf A<MfmiUr

durch die Hände gleitet . Bis der Riß erfolgt , der
erste Verlust den Menschen belehrt , datz zum Werden
das Vergehen gehört .

Oft brauchen wir das ganze Leben dazu , um
diese Belehrung anzunehmen . Denn das Herz des
Menschen ist auf Dauer aus . Was es besitzt , will es
ewig besitzen , was es hat , mag es nicht hergeben, wo
es wohnt , möchte es immer wohnen , wo es liebt , will
es halten . Einen nie aussetzenden Kampf mit im¬
merwährenden Niederlagen ficht das Herz aus . un¬
belehrbar durch Erfahrung , Augenschein, durch alle
Erlebnisse , die ihm beweisen, daß nichts im Leben
unvergänglich ist, nichts unverlierbar , was wir je
gefunden haben . Mit jedem Herzschlag, mit jedem
Atemzug wünscht der Mensch, die Vergänglichkeit
zu stberlisten und das , was ihm das Leben lebens¬
wert macht, was er liebt , in Unvergängliches zu ver¬
wandeln , es ins Licht der Ewigkeit emporzuheben .
Ist das eine List des Lebens , ohne die man nicht le-
lon kann , ist es ein Irrtum , lebensrettend und
kraftstärkend , oder ist es nur ein Beharren im ewi¬
gen Kindseinwollen , von dem auch der reife Mensch
in seinem Gefühlsleben sich nur schwer trennt ! ?

Appelle der männlichen Tugend
. Sämtlich ; männlichen Jugendlichen der Ge¬

burtsjahrgänge 1925 und 1926 im Stadt -
l,« d Landkreis Pforzheim werden laut amtlicher
Bekanntmachung — „Äestellnngsanfrmf" im Anzei¬
genteil —* zu Erfass ungsappellen aufge-
rufen. Sammelappelle für die Jugendlichen ans
sämtlichen Orten des Kreisgebiets finden morgrn
Sonntag (nicht Samstag ) 14 Uhr in Niefern
und am kommenden Montag 8.39 Uhr in Pforz¬
heim und 15 Uhr in Wilferdingen statt. Die Ju¬
gendlichen erscheinen in HJ -Umiform .

llaushaltlehrlmge werben geprßft
Vor zwei Jahren schloffen die Haushaltlehrlinge , die jetzt

zur Prüfung kommen , ihren Haushaltlehrvertrag ab. Die
Haushalte wurden von der NS -Frauenschaft *ausgewählt
und zwei Jahre lang war die Hausfrau Lehrmeisterin auf
allen Gebieten der Hauswirtschaft . Am Dienstag , 2. März ,
13—15 Uhr, findet in der Adolf-Hitler -Echule die schrift¬
liche Prüfung , 15-̂ -16.30 Uhr die mündliche Prüfung , 16.30
b >s 18 Uhr die Handarbeitsprüfung statt . Gleichzeitig sind
Handarbeiten ausgestellt. Am Donnerstag , 4 . März , 13—18
Uhr werden die Lehrlinge in der Adolf-Hitler -Echule prak¬
tisch im Kochen, Backen , Tischdecken und Servieren geprüft .

Den jungen Mädchen, die nach bestandener Prüfung den
Titel „Geprüfte Hausgehilfin " führen , sind die erworbenen
Ksnntniffe ein gutes Rüstzeug für ihr weiteres Leven .
Eie werden einmal ganz besonders tüchtige Hausfrauen
werden. Außerdem stehen ihnen nach ihrer Ausbildung
viele Berufsmöglichkeiten offen. Auskünfte durch die Be-
ratungsstelle des NE -Frauenwerkes , Nonnenmühlgaffe 6
(Dienstag und Freitag von 15—17 Uhr) .

Steuervergünstigungen für Versehrte
Nachdem durch Erlaß des OKW vor einiger Feit die

neue Berf ehrt engeldstufe IV eingeführt worden
ist , hat der Reichsfinanzminister jetzt zu den Steuervergün .
stigungen Stellung genommen. Der Minister bittet die
Nachgeordneten Dienststellen, Versehrten in der Stufe IV
dieselben Pauschsätze für Werbungskosten, Sonderausgaben
und außergewöhnliche Belastungen zu gewähren, die Ver¬
sehrten bei Bezug von Rente für Ärbcitsverwendungs -
unfähige zustehen . Versehrte in der Bersehrtengeldstufe IV,
die eine Pflegezulage oder Blindenzulage erhalten , haben
Anspruch auf die für die Empfänger solcher Zulagen fest¬
gesetzten besonderen Pauschbeträge.

"Perdunkefe
Heute abend von 19.10 Uhr
bis morsen früh 6.40 Uhr

** Am morgigen Sonntag feiert Herr Ludwig Bogt
im Stadtteil Brötzingen, Merkurstr . 14, rüstig und wohlauf
seinen 75. Geburtstag . Er ist Kernmacher und hat lange
Jahre im Benckiferwerk gearbeitet . Bekannt ist er vielen
„Anzeiger"-Lesern, da er jahrelang Zeitungsträger war .
Unsere herzlichsten Glückwünsche !

** Frau Marie Koch , Genoffenschaftsstraße 58, feiert
am morgigen Sonntag ihren 70. Geburtstag . Eie betreibt
feit 45 Jahren ein Gemüsegeschäft und ist heute noch ge¬
sund und rüstig/

** Der Tenor Heinz Achgelis , an dessen hiesiges
Wirken sich viele Besucher des Stadttheaters erinnern , wurde
»ach dreijährigem erfolgreichem Wirken am Staatstheater
Danzig mit Beginn der nächsten Spielzeit durch mehrjähri¬
gen Vertrag als erster lyrischer Tenor an das Staatstheater
Bremen verpflichtet.

Pforzheimer Siadttheater
Heute Samstag -A -Miete Ottmar Gersters „Hess. Hoch-

zeits -Tanzspiel"
, Ed . Hahns Tanzburleske „Liebe , List

und Narrenspiel " und Suppes „Die schöne Galathee ".
Morgen Sonntag 15 Uhr „Die Sonntagsfr au ", Ko¬
mödie von Eurt Joh . Braun zum erstenmal wiederholt
(Freiverk . ) ; in Emetanas „Verkaufter Braut " um
19 Uhr singt Wolfgang Windgaffen die Partie des „Hans",
und an Stelle der erkrankten Elisabeth Roskothen singt Else
Link vom Stadttheoter Mainz die Partie der „Kathinka".
Am Montag „Die Sonntagsfrau ".

Früher als in den vergangenen Jahren geht das
Vorfrühlingsahnen durch die Natur . Kälte und
Schnee sind uns diesen Winter fast unbekannt ge¬
blieben . Jeden Morgen ist man aufs neue erstaunt ,
wie schön sich der Tag anläßt . Die ersten Bienen
und Schmetterlinge haben sich herauslocken lassen.
Die Kinder tollen im Freien . Kleine Mädchen fah¬
ren mit ihren Puppenwagen spazieren und hegen
und pflegen ihre „Kinder "

. Sie machen es der Omä
nach, die mit dem Enkelkind im Wagen die sonnigen
Plätze aufsucht . An den Weidenbüschen protzen die
Kätzchen , und die Würstchen am Haselstrauch pendeln
in der durchwärmten Luft . Die ersten Krokusse blü¬
hen schon in den Gärten , und die Pfirsichblüten an
warmer Hauswand brechen auf .

Nicht stürmisch, wie sonst mit Hochwasser , verab¬
schiedet sich der Winter . Gemäßigt , wie er sich dies¬
mal eingeführt hat , scheint er wieder gehen zu wol¬
len . Ueberall in den Gärten und auf den Feldern
rühren sich fleißige Hände . Jedes Stückchen Brach¬
land wird umgestochen oder umgepflügt , nichts darf
ungenützt liegen bleiben. Und am Sonn - und Ruhe¬
tag lockt es uns hinaus vor die Tore der Stadt .
Noch sind Bäume und Sträu -
cher kahl, aber auch so hat die
Landschaft ihre Schönheiten ,
die !ms dichte Laubdach noch
nicht verdeckt .

Kaum war die Sonne über
den Waldessaum gestiegen, of¬
fenbarte sich am Weißen¬
steiner Wasserfall ne¬
benstehendes Bild . Der Gischt
des stürzenden Wassers glitzert
in der Sonne . Die Bäume , die
sich ihr Dasein zwischen den
abfließenden Wassern errungen
haben , werfen lange Schatten
über die Rinnsale . Durch den
aufsteigenden Morgendunst
schimmert der kühn geschwun¬
gene Bogen der Steinbrücke .
Kein Wunder , daß der Pforz¬
heimer seinen Besuch mit

Wasserfall als „Natur -Sehenswürdigkeit " seiner
Vaterstadt führt . Es ist wirklich ein schöner und

''seltener Anblick , der allen Pforzheimern in der
Fremde unvergeßlich bleibt und hier im Bilde mich
sicherlich unsere Frontleser draußen wieder erfreut .
Wie oft sind wir von klein auf mit den Eltern
dort hinausgewandert und find über die Hoheneck
kommend staunend vor den tosenden Wassern ge¬
standen . llnd welch ein schönes Bild , das der winter¬
lich zu Eis erstarrte Wasserfall bot , oder wenn sich
zur Frühjahrsschmelze die schmutziggelben Waffer-
maffen brüllend in die Tiefe stürzten und die Son¬
nenstrahlen einen Regenbogen in den Gischt zau¬
berten ! An glühend heißen Sommertagen wander -
ten wir über den Philosophenweg durch den Wald
entlang dem Bogen des alten Flußlaufes , an dessen
Ende uns ein anderes Bild erfreut : der Brücken¬
bogen mit seiner Umgebung im Spiegel des ge¬
stauten Nagoldwaffers . . . Kühn wie Krähennester
thronen die Häuser oben auf den Felsen . Neugierig
streckt man von der Brücke den Kopf über die Stein -
hrüstung . Es ist immer etwas besonderes , hier oben
von luftiger Höhe Umschau zu halten . Ib.

Stolz zur Bogendrücke und zum Oie Steinerne Brücke spiegelt sieb in der Flut,

Sie Sonntagssrau /
Daß als Schautzlatz des ersten und dritten Auf¬

zuges einer Komödie ein Badezimmer gewählt wird ,
und datz der zweite Aufzug des Dreiakters in der
Küche spielt , beweist, daß der Verfasser bemüht ist,
das Alltägliche möglichst zu vermeiden . Es ist auch
nicht alltäglich , wenn in jenes Badezimmer unver¬
mutet ein überlebensgroßer Chinese hereinschneit
und der Riese plötzlich seinen Kopf herausschraubt
und unter den Arm nimmt (es handelt sich um
einen Maler , der glaubte , zu einem Maskenfest ein¬
geladen zu sein ) . Solche szenischen Eigenarten er¬
innern an die Theaterstücke von Kurt 'Goetz . A^ r
nicht nur was unsere Augen sehen , sondern auch
was unsere Ohren hören , die schlagkräftige , manch¬
mal saloppe, witzig-weise Unterhaltung der handeln¬
den "Personen erinnert an die Dialoge des Ver¬
fassers der „Toten Tante " und anderer Grotesken . .
Damit soll nicht gesagt sein , daß Curt Johannes

Starker Erfolg der neuen Komödie v. E . I . Brau i

obwohl es ihr sehr schwer fällt , auch die Frau für
den nüchternen arbeitsreichen Alltag zu sein ver¬
mag . Als sie jedoch hinter das geschmacklose Spiel
ihres Mannes kommt, verläßt sie das Haus und
zwar in dem Augenblick, als ihr Mann in der Tat
um Stellung und Vermögen kommt. Ein neues Zu¬
sammentreffen bringt mit der Wiedervereinigung
auch die Lösung , warum Christine ihren Alexander
geheiratet hat : „Weil ich dich liebe ! "

Unter der Spielleitung von Willy Grüb
entwickelt sich ein lebendiges und witziges Komödien¬
spiel. Die Titelrolle wird von der anpassungsfähigen
Anneliese Roßmann natürlich , lebenswür¬
dig und klug gespielt . In der Rolle des Alexanders
Severin sieht man eine - neue Kraft : Rolf Ber -^
n i t t . Der große , schlanke Schauspieler stattet den
Derlagsdirektor mit femininen Zügen und mit
einer großen Reizbarkeit aus . Eine extravagante .

^ Frauenkundgebungen !
Am Sonntag , 28. Februar, nachmittags 15 Uhr, finden in Pforzheim folgende große
Frauenkundgebungen statt:

1. Im Stfidt. Saalbau : Redner: Kreisleiter Pg. Kn ab .
2. In der Turnhalle Brötzingen (Ortsgruppen Brötzingen, Arlinger und Wallberg) :

Redner : Pg. Warttinger .
3. In der Turnhalle in Dill-Weißensiein : Redner : OrtsgruppenleiterPg. Fehlmann .

Alle Frauen und Mädchen laden wir zu diesen drei Kundgebungen herzlich ein. — Es darf
keine Frau bei diesen Kundgebungen fehlen ! ' *

Nationalsozialistisch/Deutsche Arbeiterpartei - Kreisleitung Pforzheim .

Braun aus Mangel an eigenen Einfällen seinen
Kollegen nachahmen müsse , aber es scheint, daß der
Autor der „Sonntagsfrau " von einem ähnlichen Ge¬
wächs ist wie Curt Goetz.

Wie in seiner mit großem Erfolg über viele
deutsche Bühnen gegangenen „Großen Kurve " er¬
weist sich Braun in der „Sonntagsfrau " als ein
Bühnenschriftsteller , der mit Geist und Geschmack
ein flott unterhaltendes und durchaus nicht ober¬
flächliches Plauderstück zu schreiben versteht. In
seinem neuen Stück läßt der auch als Drehbuch¬
verfasser bekannte Lustspieldichter einen Verlags¬
direktor eine sehr gewagte Liebesprobe unternehmen .
Alexander Severin ist der Floh ins Ohr gesetzt wor¬
den, seine Frau , eine ehemalige Schauspielerin , habe
ihn nur des Geldes wegen genommen . Nuix spielt »er den Ruinierten . Seine Frau Christine besteht
die Probe glänzend ; sie zeigt , daß sie nicht nur
die Frau für die Sonntage des Lebens ist, sondern .

elegante „Schlange " gibt Annelies Simon .
Bernd Schorlemer ist ein köstlicher sarkasti¬
scher Kunstmaler . Curt Müller wandelt sich mit
Geschmack von einem verzweifelnden entlassenen
kleinen Angestellten zu dem rasch aufgestiegenen
Nachfolger Alexander Severins inj dem großen Ver¬
lag . Von den guten Ratschlägen , mit denen Lina
H,a b e r m a n n als eine auf jedem Gebiet erfah¬
rene Nachbarin Meyer der jungen Frau Christine
dient , können die aufhorchendcn Zuschauerinnen
manches Nützliche profitieren . In einer Rolle am
Rande bewährt sich Charlotte Poppe . Die ge¬
fälligen Bühnenbilder von Alex Vogel lassen
keinen Wunsch übrig .

Die Zuschauer unterhielten sich bei der gestrigen
Erstaufführung ausgezeichnet und spendeten dem
Stück, dem Spielleiter , dem Bühnenbildner und den
Schauspielern dankbar starken Beifall .■Wilhelm Heimer .

lifföliiisi

' s

Hitler-Jugend als Luftwaffenhelfer. ,
Der Kommandeur einer Flak-Ersatz -Abteilung schreitet die Front von Hitlerjungen der beiden älte¬

sten Jahrgänge ab, die als Luftwaffenhelfer einberufen werden.
(PK-Kriegsberichter Marocutti (HH/Sch.)

Frühlingsahnen am Nagoldfluß
Aufnahmen (2) : Ludwig Bischoff.

Der Kocktourist
Ufa - Theater

Hochtouren pflegt man gewöhnlich in die Berge
zu machen. Aber man kann sie auch einmal etwas
tiefer verlegen , zum Beispiel auf das glatte Par¬
kett Münchener Faschingsveranstaltungen , vor allem
dann , wenn man gewisse Seitensprünge beabsich¬
tigt , die der holden Gattin verborgen bleiben sollen
Allerdings wird die Sache unangenehm , wenn „sie"
begeistert von den Erzählungen ihres Herrn Ge¬
mahls persönlich Zuschauer seiner alpinen Hoch¬
leistungen werden will . Dann rächt sich eine harm¬
lose Notlüge bitter und der Stein des Anstoßes
beginnt viel Staub aufzuwirbeln , den der ertappte
Ehegatte wohl oder übel schlucken muß . Diese bit¬
tere Erfahrung macht auch der ehrenwerte Seifen¬
direktor alias Joe Stöckel in diesem reizenden Film -
Lustspiel und gibt damit seinen Zuschauern reichlich
Anlaß zu herzhaftem Lachen. Reizvolle Karneval¬
szenen wechseln mit tragisch-komischen Begebenhei¬
ten hoch oben auf den Bergen , und es ist geradezu
erquickend , die köstliche Lösung aus all den Irrun¬
gen und Wirrungen am Schluß mitzuerlehen . Wir
nennen unter den hervorragenden Darstellern u . d.
Joe Stöckel in einer - Bombenrolle , in der er
reichlich Gelegenheit hat , seinen köstlichen Humor
zur Geltung zu bringen , Trude Hesterberg als
seine resolute Gattin , Charlotte Daudert und
Margot Hilf ch e r als ihre beiden Töchter sowie
Joses E i ch h e i m und Alice Treff . Im ganzen
betrachtet ein Film , der uns zwei Stunden bester
Unterhaltung schenkt. Oßwald Stolz .

Zu der in weitem Ausmaß günstig geschaffenen Möglich¬
keit für die deutschen Eltern , ihre Kinder mit HJ -Kleidung
auszustatten , soweit eine Berechtigung zum Tragen dieser
Kleidung besteht , sind jetzt weitere Einzelanordnungen er¬
gangen. Die vorgesehene Eintragung der Abgabedes HJ -Kleidungsstückes durch die Verkaufsstelle erfolgt i n
der vierten R e i chld kl e"i dü: r k a r t S, ' und zwar auchdann , wenn Punkte der zweiten oder dritten Kleiderkarte
verwertet werden. Der Name des HJ -Ausweifes muß mit
dem auf der Kleiderkarte eingetragenen Namen überein-
stimmen.

Während der Geltungsdauer der vierten Kleiderkarts
dürfen an punktpflichtigen Kleidungsstücken abgegebenwerden: an HI , DJ und Flieger HI eine Ucberfallhose, eine
Winterbluse , eine Kniehose, zwei Braunhemden , jmti Hals-
tücher, ein Sporthemd und eine Sporthose ; an ' BDM und
IM ein Rock, eine Jacke (z. Zt . noch nicht lieferbar ) , eine
Weste, zwei Blusen , zwei Halstücher, eine Mütze , ein Sport¬
hemd , eine Sporthose ; an Marine -HI eine Klappenhose, ein
MHJ -Hemd , ein MHJ -Kragen . Ist also der Kauf der zu -
lässigen Stückzahl in der Kleiderkarte bereits eingetragen , so
darf ein weiteres Stück nicht mehr abgegeben werden. Der
Kauf von uniformbezugscheinpflichtigen oder von nicht be¬
zugbeschränkten. HI - und BDM -Kleidungsstücken ist in der
Kleiderkarte nicht zu vermerken.

Im übrigen bezieht sich die Kaufberechtigung bei HI -
und BDM -Kleidung nicht nur auf die Jahrgänge von 10
bis 17 Jahren , sondern auch ans HI - und BDM -Führer
bezw . Führerinnen über 17 Jahren . Die vorgeschriebene
Punktzahl ist auch von ihnen zu entrichten. Generell ist her-
vorzuhebcn, daß nach einer gewissen Anlaufzeit für die Neu-
regelung und unter selbstverständlicher Beachtung des Vor¬
rangs der Kleiderproduktion für die Wehrmacht in den näch¬
sten Wochen mit einer fühlbaren Bereicherung des Marktes
an H2-Kleidung gerechnet werden kann.

r . Herrenalb , 25. Febr . Seinen 75. Geburtstag beging
der Eisenbahnangestellte i . R . Karl Pfeiffer in Stein¬
häusle . Gesund und frisch und mit fröhlichem Herzen blickt
er zurück aus ein arbeitsreiches Leben . Trotz seines hohen
Alters stellte er sich jetzt im Kriege in den Dienst eines
Hotelbetriebs und betreut nebenher seine landwirtschaftliche
Scholle . Möge ihm weiterhin ein glücklicher Lebensabend
beschicken sein.

Todesurteil gegen Echtvarzschlüchter
Wegen Sc ^warzschlachtungen von 25 Kälbern

nnd 55 Schweinen sowie wegen sonstiger unredlicher
Manipulationen im Betrieb , wodurch insgesamt
10 000 Kilogramm Fleisch der ordentlichen Bewirt¬
schaftung entzogen wurden , standen der wiederholt
vorbestrafte Metzgermeister Johannes Söll , der als
Angestellter im Betrieb der Gastwirtin Pauline
Ziegler in Rechberghausen tätig . war , und diese
selbst vor dem Sondergericht in Stuttgart .

Das Sondergericht verurteilte Söll wegen
Verbrechens nach der Kriegswirtschaftsverordnung
zum Tode und seine Arbeitgeberin , die sein Trei¬
ben duldete , davon Kenntnis hatte und Gewinn
daraus zog , zu einer Zuchthausstrafe von 10 Jahren
und zu 1000 Mark Geldstrafe . Weiter wurden beide
als Gesamtschuldner zu 20 000 Mark Wertersatz
verurteilt '. Das Todesurteil wurde bereits voll¬
streckt.
Rundfunk am Samstag:

Reichsprogramm . 12—12.30 Uhr : Militärmusik
aus Kaffel. — 16—18 Uhr : Bunter Nachmittag. — 18 bis
18.15 Uhr : „Himmelfahrt nach Afrika". — 18.30—19 Uhr : Der
Zeitspiegel. — 19 .20—20 Uhr : Frontberichte und politischer
Vortrag . — 20 .15—21 Uhr : Musikalische Charakterstücke . —
21—21 .30 Uhr : Dreißig beschwingte Minuten . — 21.30 bis
22 Uhr : Zur Unterhaltung .

Deutschlandsender . 11 .30—12 Uhr : Ueber Land
und Meer ( Musiksendung) . — 17 .10—18 .30 Uhr : Einfo -
nische Musik (Leitung : Rosbaud ) . — 20.15-^22 Uhr : Zwei¬
hundert Jahre Berliner Staatsoper . (Wiederholung.)

Rundfunk am Sonntag :
Reichsprogramm . 9—10 Uhr : „Unser Schatz-

köstlein ". — 10.15—11 Uhr : „Strom der Nibelungen". —
11—11.30 Uhr : Vorschau auf das Rundfunkprogramm . --
12.40—14 Uhr : Das deutsche Volkskonzert. — 15—16 Uhr!
Musik zur Unterhaltung . — 16—18 Uhr : „Feldpost : Rund,
funk ". — 18—19 Uhr : Liszts Faust -Sinfonie . — 20.15 bii
22 Uhr : Bunter Operettenabend .

Deutschlandsender . 15.30—15.55 Uhr : Alte un-
neue Lied, und Kammermusik. — 18—±9 Uhr : „Unartigj
Musenkinder" . — 20 .15—21 Uhr : Hugo -Wolf-Lieder.
21—22 Uhr : Von Wagner bis Rossini.



*

%itcizte*1
(Die Schriftleitung übernimmt für die Aus¬
künfte nur die preßgesetzliche Verantwortung )

Landser . „Wovon wird das vielgebrauchte Wort
Landser abgeleitet : Stammt es von „Landsknecht “
oder von Landsmann ? “ - Der Ausdruck „Land¬
ser “ war schon vor dem ersten Weltkrieg gebräuch¬
lich , wenn auch nicht in dem Sinn , wie er heute
verwendet wird . Das Wort leitet sich nach Ansicht
der meisten Sprachforscher von dem Ausdruck
„Landsmann “ ab . Im Badischen konnte man schon
vor 1916 die Bezeichnung Landser für Landsmann
hören . Im Weltkrieg hörte man dies Wort sehr oft .
Gemeint waren da zunächst immer solche , die vom
gleichen Ort waren . Mit der Zeit hat sich diese Be¬
zeichnung , besonders auch schon Im Weltkrieg , so
verallgemeinert , daß man Soldaten , besonders die
älteren Jahrgänge , die keine oder nur niedere Dienst¬
grade hatten , einfach mit Landser bezeichnete .

E . W. B . 154 . „An welchem Tage war der Flieger¬
angriff auf Karlsruhe im Jahre 1916? Der Zirkus
Hagenbeck war damals anwesend ." - Der fran¬
zösische Fliegerangriff auf Karlsruhe im letzten
Weltkrieg erfolgte am Nachmittag des 22 . Juni 1916,
am Tage des Fronleichnamsfestes . Auf dem Karls¬
ruher Festplatz waren Hagenbecks Tierschauzelte
aufgeschlagen . 117 Menschen , darunter 30 Männer ,
5 Frauen und 82 Kinder , kamen bei dem Angriff ums
Leben . Weitere 140 Menschen wurden verwundet .

R . Sch ., B» f „Ist für unseren Gau auch eine
Zentralstelle „Kinderlose Ehen “ geschaffen wor¬
den ? " - In Baden besteht eine Arbeitsgemein¬
schaft „Hilfe bei Kinderlosigkeit ln der Ehe “ . Sach¬

bearbeiter und geschäftsführender Arzt Ist Dr .
Amersbach in Heidelberg , Bergstraße 29 b, fern '
Sprecher 2073 .

Vermietersorfen . „Ich habe ln meinem Hause
Mieter , die in der Küche und im Zimmer Holz
spalten und in der Küche waschen . Großer Hof und
Waschküche sind vorhanden . Was kann ich in die¬
ser Sache tun ? “ - Holz darf nur im Hof und
im Keller gespalten werden . Wenn eine Wasch¬
küche vorhanden ist , so darf nur in der Wasch¬
küche gewaschen werden , ausgenommen hiervon ist
kleine Wäsche — Kinderwäscije —. Wenn Mieter das
Waschen in der Küche trotz Verbot nicht unterlas¬
sen , so erheben Sie Klage auf Unterlassung gegen
die betreffenden Mieter beim Amtsgericht .

K . A . B. „Von meinem Nachbarn wurden gegen¬
über meinem Haus in einem Abstand von einem Me¬
ter von meinem Zaun Brombeersträucher gesetzt .
Das einzige Fenster meines Hauses auf dieser Seite
ist kaum 85 Ztm . vom Zaun entfernt . Muß ich mir
das gefallen lassen ?“ - Sie können gegen die An¬
pflanzung von Brombeersträuchern mit einem Ab¬
stand von 1 Meter von der Grenze keine Einwendung
erheben , da der Abstand der ortspolizeilichen Vor¬
schrift vom 25. August 1937 entspricht . Weitere Ein¬
schränkungen wegen der Anpflanzung bestehen nicht .

Eindünsten im Gas -Backofen . „Ich habe schon
jahrelang im Backöfen Obst eingedünstet mit gutem
Erfolg . Im letzten Herbst hatte ich auch Gemüse
im Backofen eingedünstet , doch ist der Inhalt mei¬
stens (nicht immer ) sauer und nicht zu gebrauchen ,
obwohl das Glas jeweils ganz dicht ist . Ich hatte
die Gläser wie Obst jeweils mit Klammern versehen
und etwa 50—60 Minuten bei ganz kleiner Gasflamme
eingedünstet und dann erkalten lassen . Wie sind die
Eindünstzeiten ? “ - Das Eindünsten im Gas -Back¬
ofen ist nicht sachgemäß , weil sich die Temperatur
nicht nachprüfen läßt und die Erhitzung nicht so
gleichmäßig ist , wie in dem sonst üblichen heißen
Wasserkessel . Die Konservierung beim Obst ist durch
den Zuckerzusatz eine bessere und leichtere . Bei Ge¬

müse muß genau nach den angegebenen Vorschriften
verfahren werden , wie sie im „Weckbuch “ verzeich¬
net sind .

Kartoffelsorgen . „Ich habe gehört , daß man mit
Aetzkalk das Faulen der Kartoffeln im Keller ver¬
hüten kann . Stimmt dies . Darf ich um nähere An¬
gaben bitten ?“ - Ja , mit Aetzkalk , dem sogen .
Löschkalk , kann dem Faulen der Kartoffeln im Kel¬
ler vorgebeugt werden . Man besorge sich je Zentner
einzulagemder Kartoffeln (auch Rüben , Schwarz¬
wurzeln , Sellerie ) 500 Gramm Aetzkalk aus Bau¬
materialien - und Kunstdüngerhandlungen und streue
diesen gleichmäßig auf die Knollen . Bei engen
Räumen , z . ' B . in der Stadt , wo durch Beanspruchung
für Luftschutzzwecke Platzmangel auftritt , kann
man die Kartoffeln durch dieses Verfahren höher
aufschichten . Der eingestreute Kalk läßt sich übri¬
gens , was für Gartenbesitzer wichtig ist , im Früh¬
jahr mit der von den Kartoffeln abgefallenen Erde
als Düngemittel bei Obstbäumen und Gartenbeeten
gut verwenden . Der Kalk ist für Menschen und Tiere
unschädlich und beeinflußt weder die Bekömmlich¬
keit noch den Nährwert der Kartoffeln ungünstig .

Zum Abholen
Am Schalter unseres Kontors können die Ant¬

worten auf die Anfragen mit nachstehend aufge¬
führten Kennworten abgeholt werden :
Ein Teil der Anfragen wurde schriftlich beantwortet .

Paula 2. 6. 26 . — A. u . E . — Maria . — Margarete .
— Filmlieblinge . — Seppi . — Invalide . — Freiheit . —
Streitfrage K . T . -- Ispringen . — Sigrid . — Ofen .
— M . V. R . — Peter/Adrien . — Anni -Llese . — Kin¬
dersegen . — Lola . — Streit T . B . — E. B . , Briefzu¬
stellung . — Film . — One -Step . — Frau Bogner . —
Blutspende . — Peterle 8 und 5 . — A. L . 20. — Erika -
Krankheit . — G. M. — Holzsohlen . — M. M. — Pe¬
ter I . — K . R . — W. D . — M. D . C. — G . Merklein .
— Sonnental . — Junge Frau . — Herbert . — Kuß . —
Blut . — Neues Gesetz . — Neugier . — P . Sch .

& Am schwanen Brett
Kreisschnlnugmtmt.

Abt. Schulungsbriefei Der „HoHeits träger " Folge 2/43
ist eingetroffen . Die Ortsgruppenleiter holen ihn persönlich
auf der Kreiskafse ab.
Schießdienst der PoL Leiter.

Ortsgruppe Marktplatz : Sonntag 8.80 Ahr Theaterplatz
( ,,Braunes Eck") . — Au : Sonntag 8 llhr „Rhein. Hof ,Et . Georgensteige. Alle schießkundioen Pa . sind eingeladen.
— Dillweißenstein: Sonntag 9 Uhr Schützenhaus Dill,
weißenstein.

( Hitler -Jugeud .
Gef. 1 Dillweißenstein : Sonntag 8.45 Uhr Schießstand ,

Dazu die Befohlenen mit Gewehr. — Feuerwehr-Gef. L,DRD: Sonntag 8 llhr Meßplatz (volle Ausrüstung) .
Jungvolk. Fähnl . 2 „Lützow" : 15 Uhr Marktplatz Bröt .

zingen. — Fähnl . 8 „Florian Geyer" : 14.45 Uhr Saalbau «— Fähnl . 10 „Derfflinaer " : 15 Uhr vor der Horst -WeffeL
Schule. — Fähnl . 12 „Schlageter" : 14.30 Uhr Reuchlinplatz
Schiffchen) . —

^ ähnl . 13 „Seydlitz" : 14.25 Uhr vor der

stein ; M -Gr . 2 vor der Turnhalle ; M -Gr . 9 : Dienst fällt
morgen aus .

„ , Kreisfrauenfchaftsleitung : Am Sonntag , 28. Febr .«
„tm, Daalbau große Frauenverfammlung .

D/r Besuch ist für iedes Mitglied Pflicht. Jugendgruppe14.45 Uhr vor der Goldschmiedeschule .
Sportamt „Kraft durch Freude".

Gamstag : 19 .80—21 Uhr : Schwimmen für Männer und
Frauen im Stadtbad .

” GrOSere Quantitäten Kleinteile
zum Schleifen und Polieren sind

— abzugeben. Eilangeboie unter B
23376 an den Verlag ds. Bl . *

Aufträge Im Brünieren ,
Verkupfern , Vernickeln, Verzinken,
Verchromen, kleinere oder größere“* Teile, werden angenommen. Ange-
bote unter M 23377 an d . Verl . -

u
' Wer leiht einem kranken Fräul .

et für einige Wochen einen Elektrister-
j . : apparat gegen Vergütung ? Angeb .
t : an Frau Anna Brödel , Ealwer
n. Straße Nr . 51, Hinterhaus .
ch; Welche kmderiiebende Familie
:ei übernimmt Aufsicht von gjährigem
e- Knaben nachmittags von 2—6 Uhr?
r : Gefl. Angebote unter K 2441 . *
°* Guter Violinspieler von jung .r. : Klavierspielerin z . Zusammenspiel

gesucht ; Unterhaltungsmusik und
t : Klaff. Angebote unter G 2448. •
es

Stdlen - Befuthc
t :
x . Kaufmann , bilanzsicher, mit

umfaffenden Kenntnissen, sucht Ver.
trauensstellung im Schwarzwald.
Angebote unter G 2497 a. d. Verl .*

t - Früher . Schachtmstr . seit Vs 5.
r : als Lagerführer eines Lagers für
1- ausländische Arbeiter tätig , sucht
s - anderweitig Stelle als Lagerverwal-

ter . Pforzheimer Gegend bevorzugt,
i , Angebote unter E 2643 a . d . V. *
l : Lehrstelle als Bäcker u Konditor
g, von 14jährigem Jungen gesucht . An.
>r geböte unter M 2494 a. d. Verl. *
V Rerf . Stenotyplstinfud )t auf
r- 15. 3. 43 ob . früher selbst ., verant -
^ wortungsvollen . Posten als Korre-
i spondentin od . dergl., .würde sich ;
: auch in Buchh . einarbeiten . Ange-

- bote unter M 2536 an d. Verl . *
Dame Mitte 40, in allen kauf-

‘ männisch. Arbeiten erfahren , Buch-
£ Haltung, Steno , Schreibmaschine,’ sucht entsprechenden Wirkungskreis ]

(Bank od. dergl .) . Angebote unter
M 2467 an den Verlag ds. Bl . * 7

r Lehrstelle ftlr Verkäuferin t
: gesucht für Tochter , die am i
• 31. März ds. 3s . das Pflichtjahr
_
• vollendet. Angebote u. A 2361. * <j

Kaufm . Lehrstelle c- für Tochter gesucht . Zwei Jahre 3
. Höhere Handelsschule, Pflichtjahr , n
.' Arbeitsdienst , Kriegshilfsdienst ab - b
' geleistet. Angebote unt . A 2409 . • * £
- Mädchen , 15‘/t I . alt , evgl .,
9 welches am 1. April das Pflichtjahr §' beendet hat , sucht Stelle in christl . -
- Haushalt . Angebote u . H 2443. » i

Offene Steilen f

e (
. Mehr. Schnitt - u. Vorrlditimgsbatier 4

sowie einige Reparaturschlosser für 2
^ Werkzeugmaschinen für Groß-Stutt - §
. gart gesucht . Es handelt sich um r
! Dauerstellungen , da gleiche Arbeit 3

im Krieg und Frieden . Angebote 3
unter Ak. 153 an „Ala" Stuttgart , e
Friedrichstraße 20. (23427 n

Maurerpoliere , Zimmerpoliere , c
Facharbeiter aller Berufe , sowie

“
Bauarbeiter für interessante Arbei-
ten OT-Einsatz in Frankreich sowie u
für Baustellen im Reich zum fofor- -
tigen Einsatz gesucht . Eilangebote
unter A 23306 an den Verlag . -

Arbeitskräfte , Männer und
Frauen , stellt ein Herr & Eo„ 31
Birkenfeld. (22786 a

Arbeitsgehilfin . Suche für sof.
oder später eine tüchtige Kraft , die
selbständig arbeiten kann, f. meine ”
Obst, und Gemüsehandlung. Ernst m
Kull, Dobel.

Zuverl . Mann für Garten - "
arbeit gesucht . Zu erfragen unter
Nr . 23339 im Verlag ds. Bl . 8e

Aelterer Mann od . Frau . .
zu Ausgängen einige Stunden am ff
Tage gef . Alfr . Starck, Schulbg. 19 . “f

Fasser - Lehrling wird zu griind . ^
licher Ausbildung angenommen. ^
Zugelaffener Heimarbeiter zum Fas. i
en von Simili und Markasit ges.

Emil Josef Brenk, Unt. Rodstr. 16. ^

BQhrnuokprLger - t .ehriing ^
Metallvergolderinlehrmädchen , Fein - m
Emailerinlehrmäbchen zur gründ- p
lichen Ausbildung auf Ostern ges. ^
B . H. Mager , Platz der SA 2.

*
Remonteur - Lehrling wird ange - ^
nommen. Firma Emil Kiefer, Krön- “
prinzenstraße 30 . u

Kräftiger achmiedelehrling „
gesucht . Otto Hummel, Schmiede - A-
meister, Gymnasiumstraße 30.

Former - n. Kernformer -Lehrlinge A
und Hilfsarbeiter werden angenöm. j,x
men. Gustav u . Hermann Easper, —
Eisengießerei, Kelterstraße 95. .

Laul | unga , zuverl. , 2- oder L:
3mal wöchentl / gesucht . Fritz Harms , g ,
Uhrenfabrik , Habsrmehlstr . 20. ^

Verkäuferin , perfekt im zg
Fsiiifchaushauen, nimmt Stellung
in Metzgerei an . Angeb. G 2775 . * „„

St & Mifch « Bekanntmachungen

Lebensmittelkarten - Ausgabe
Die Ausgabe der Lebensmittelkarten für den 47. Versorgungszeitraum

findet am
Samstag » de» 27. Februar 1943, von 1239—16.00 Uhr

in den bisherigen Ausgabestellen statt (Bezirke Arlinger und Buckenberg
nur von 13 bis 16 Uhr) .

Anlage- und Zusatzmarken ab Montag , 1. März 1943, Zimmer 10.
« raukenzusätze, Reisemarkeu während der Kartenausgabe Zimmer 10.
Das Stadt . Ernährungs . und Wirtschaftsamt ist wegen der Karten-

ausgabe am Samstag , 27. Februar 1943, geschloffen . Ebenso bleiben die
Kartenstellen (Zimmer 5, 7 und 8) am Montag , 1. März 1943, geschloffen.

Wer Lebensmittelkarten unberechtigt in Empfang nimmt oder diese bei
Einberufungen , Aufnahme in ein Krankenhaus oder bei Todesfällen von
Familienmitgliedern zurückbehält, macht sich schwer strafbar .

Pforzheim , den 26 . Februar 1943. Der Oberbürgermeister.

öottesdienste

Abgabe und Abrechnung der Bestellscheine für die
47. Zuteilungrperiode (8 . 3. — 4. 4. 43).

Die Bestellscheine für die 47. Zuteilungsperiode sind bis zum Mittwoch,
den 3. Mär , 1943, bei den Verteilern abzugeben.

Die Verteiler reichen die Bestellscheine für Eier bis längstens Freitag ,
deu 5. März 1943, und alle übrigen Nestellscheine bis längstens Montag,
den 8. März 1943, beim Ernährungsamt zur Abrechnung ent.

Bei verspäteter Ablieferung der Bestellscheine werden diese nur noch
für den Rest der Zuteilungsperiode bewertet . \

Pforzheim , den 27 . Februar 1943 ._
Der Oberbürgermeister.

Mehlung des GeflUgelbestandes .
Die Hühner- und Entenhalter von Pforzheim , einschließlich der Stadt -

teile Brötzingen und Dillweißenstein, welche bis jetzt die Meldung ihres
derzeitigen Geflügelbestandes noch nicht abgegeben haben, werden hiermit

ist auch die Brut des Jahres - — - „
seinen Geflügelbestand unrichtige Angaben macht , setzt sich strenger Be,
strasung aus . (23439

Pforzheim , den 27. Februar 1943. Der Oberbürgermeister.

flmtli du Behanntmachnngtn
Gestellungs - Aufruf

zur Erfassung des Jahrganges 1932/33 zum Dienst in der Hitler -Jugeud.
Auf Grund des Gesetzes über die Hitler -Jugend vom 1. Dezember 1936

in Verbindung mit 8 13 der zweiten Durchführungsverordnung vom 25.
März 1939 (Jugenddienstverordnung ) RGBl , l , S . 710 . hat der Iugen »-
führer des Deutschen Reiches mit Erlaß vom 3. November 1941 I . 3 . 2160
die Erfassung der Jugendlichen des Jahrganges 1932/33 (die in der Zeit
vom 1 . 5. 1932 — 30. 4. 1933 geborenen) männlichen und weiblichen Ge¬
schlechts angeordnet.

IM Stadtkreis Pforzheim findet die Erfaffung am Samstag , den 27.
Februar 1943, nachmittags 15—18 Uhr, in folgenden Räumen statt :

Für die Ortsgruppe Dillweißenstein: Schulbaracke . — Für die Ort«,
gruppe Brötzingen: Ortsgruppe Brötzingen, Kirchenstraße. — Für die
Ortsgruppen Arlinger und Wallberg: Ortsgruppe Arlinger , Westliche 243.
— Für die Ortsgruppen Weststadt und Bohrain : Ortsgruppe Weststadt ,
Westliche 58 . — Für die Ortsgruppen Rod und Wilhelmshöhe: JM -Helm ,
Schwarzwald-Schule . — Für die Ortsgruppen Sedan und Leopoldplatz :
Ortsgruppe Sedan , Bleichstraße 22. - Für die Ortsgruppen Deeberg
und An : Ortsgruppe Seeberg, Ealwer Straße 53. — Für die Ortsgruppen
Marktplatz und Holzhof : Ortsgruppe Marktplatz, Oeftliche 3» — Für
die Ortsgruppen Altstadt und Ostpark: Horst -Wessel -Schule , Klingstraße.
- Für die Ortsgruppen Pfölzerplatz und Wartberg : Ortsgruppe Pfälzer -
platz . (Hüterstraße 29. — Für die Ortsgruppen Schau, und - achel : Orts -
gruppe Hachel , Güterstraße 28 . „ „ , , .

Die Jugendlichen werden hiermit aufgefordert , an dem bekanytgegebe
nen Tag aus der Meldestelle zu erscheinen . „ t , „ .

Die gesetzlichen Vertreter der Jugendlichen sind für das Erscheinen
verantwortlich. Zum Erfassungsappell ist der Geburtsschein und ein
Lichtbild , « itzubringen . . . . . . , „ _

Juden und jüdische Mischlinge ersten Grades haben zu diesen Appellen
nicht zu erscheinen . . . . , . . _ ,

Die vom Jahrgang 1931/32 zurückgestellten Jugendlichen haben sich
unaufgefordert ebenfalls zur gleichen Zeit bei den obengenannten Erfaf -
sungsmeldestnlen zu melden. Zuwiderhandlungen gegen die Jugenddienst-
Pflicht werden nach 8 12 der Jugenddienstpflichtverordnung bestraft.

Pforzheim , den 8. Februar 1943. (23196
Der k. Führer des Banne , 172 : Der » reisleiier tor RGDAP :

gez. K ö ch I i n , Stammführer . gez. K n a b . Oberbereichsleiter.
Der Polizeidirektor : gez. Dr. Schneider .

Evangelische Gemeinde.
I. Pforzheim. Sonntag , 28.
Sexages. Stadtkirche: 9 .30
Prüfung und Einsegnung der
firmanden der Westpfarrei,
— Schloßkirche : 8 Uhr : 3
9.30 Uhr: Prüfung , Einsegnu
Abendmahl der Konfirmande
Nordwestpfarrei, Fr . Specht;

'

Kindergottesdienst der Ostp
9.30 Uhr im Nordstadtgem
haus. — Lutherhaus : 11.15
Kindergottesdienst der Sedan -,
und . Weiherbergpfarrei ; 11
Kindergottesdienft d. Mittelps
- Rordstadtgemeindehaur : 9 .3C
Weber (Ehristenlehrentlaffung
älteren Jahrg .) . — Gemein !
f ä I e : Westpfarrei ( Zerr,
ftraße 26) : Sonntag 11.15
Kindergottesd. — Weiherbergpf

dienst . — Östpfarrei ( i
gemeindehaus) : Sonntag !
Kindergottesdienst. —
pfarrei (Bismarckstr. 16) :
tag 16 Uhr : Bibelstunde.

Einsegnung und
Konfirmanden v.

Abendmahl

fung v. Alt-Brötzingen, Schaler.
Reustadtgemeindesaal: 11.15
Kindergottesd. — Arlinger -4

mandenfaal ) : Montag 20
Mütterkreis m . Andacht. — 2
stadipfarrei (Gemeindesaal) :
netstag 16 Uhr : Bibelstde., 9

III. Pforzheim-Dillweißenpein ;

kirche in Dillstein.

Goslell ungs - Aulrufl
Bekr. Erfassung bexGeburi,jahrgängel925und 1926 ,

Zur Erfaffung aller männlichen Jugendlichen werden in Pforzheim .
R i e f e r n und Wilferdingen die Geburtsjahrgänge 1925 und 1926
aus Stadt und Landkreis Pforzheim zu Appellen zusammengezogen.

Betriebe und Rüstungsbetriebe haben auf . Grund der Anweisung der
Rüstungsinspektion für die Dauer tos . Erfassungsappells den hierfür in
Frage kommenden Jugendlichen freizugeben. . . _

Die Befreiung vom Schulunterricht erfolgt nach den Anweisungen der
Schulbehörde. Entschuldigungen können nur in Form von ärztlichen Ah
testen angenommen werden, die vor dem Erfaffungsappell am Erfassung«
ort vorzulegen sind . Für das Erscheinen der Jugendlichen sind die Er-
ziehungsberechtigten verantwortlich . Erscheinen in der Uniform der Hitler
jugend. —a _ Pforzheim , 25. Februar 1943 .

Für den Landkreis Pforzheim :
Der Landrat .

Für die Stadt Pforzheim : '
Der Polizeidirektor.

für die obengenannten Jugendlichen mit dem Wohnort in
bäum Göbrichen Kieselbronn Niefern

Bauschlott Dürrn Eutingen Oeschelbronn
ist der Erfassungsgppell am 28. 2. 1943 um 14 Uhr ^ 6 üöI
Gasthaus zur Linde. — Für die Jugendlichen mit dem Wohnort in
Pforzheim Büchenbronn Hamberg Muhlhauien
Pfrzh .-Brötzingen Huchenfeld Steinegg SÄ ??»!!-
Pforzheim . Würm Tlefenbronn Schellbronn

Dillweißenstein Hohenwart Neuhausen
ist der Erfassungsappell am 1. 3 . 1943 morgens 8.30 Uhr in P f o r z h e i m,
Stadt . Saalbau . großer Saal . — Für die Jugendlichen mit dem Wohnort in

Stein Singen Ellmendingen Langenalb
Eisingen Ispringen Dietenhausen Notimgen
Bilfingen Ersingen Weiler Wilferdingen
Königsbach Dietlingen Ittersbach •

tft der Erfassungsappell am 1. 3. 1943 um 15 Uhr in Wilferdingen ,
Saal Gasthaus zur Krone. ,

3u verkaufen

Mietwas -'*’ kildie mit 2 Etagen und
eine elektr. Heißmang-Anlage zu
verkauf. Gute Kundschaft Vorhand .
Angebote unter M 2360 an d . B. *

1 Grammophon u . 27 Pl . 80.- ,
1 Handwagen, zweirädr ., 65.- z. vk .
Erw . Schweizer, '

Gipsergesch . , Pfzh -,
Obere Au 61, Fernruf 2987 .

Tu verkaufen : Elektro - Motor
Fabrikat M Eßlingen , Gleichstrom ,
220 Volt , 2 PS , 4polig, in gutem
Zustand, für 120 .- . Ang. K 2090 . »

Vollst . Bett mit Nachttiscn
für 150 Mark zu verkaufen Scheu -
ernstraße 2, 1 Treppe.

Meter - BaneßsAge felbstfahrb« ,
mit 8 PS -Deuz-Dieselmotor, luft -
bereift , betriebsfähig , für 1900 Mk.
zu verkaufe». Wilh. Kindler, Ma-
fchinenbef., Rutesheim b. Leonberg.

Eoangel.-luth . Kirche.
Ispringen : 10 Uhr : Gottesd . ;
11 Uhr: Kgd . — Pforzheim :
kein Prgd .

Pforzheimer Stadtmiffion . Sonntag
16 Uhr : Bibi . Bortrag , Simmler -
straße 4. — Mittwoch 20 llhr :
Bibelstunde, Schelmenturmstraße 7.

Evangel.-prot. Pfarramt Ispringen .
Ispringen : 10 Uhr : Gottes -
dienst (Jugendsonntag , Entlassung
des 3. Jahrg . d . Ehriftenl ., Goldene
Konfirmation ) ; anschließ . Kinder-
gottesdienst.

Tvang. Kirchengemeinde Eutingen .
10 Uhr : Hauptgottesdienst (Fier ) ;
Ehristenlehre u. Kindergottesdienst
fallen aus .

Röm .- Katholifche Gemeinde .
St . Franziskus : 6 . 7 , 8, 9.30, 11.15,

18 Uhr Gottesdienste.
Eutingen : 9.15 Uhr Gottesdienst.

Herz - Jesu . Stadtkirche: 7, 8, 9 .30,
11.15 und 6 Uhr Gottesdienste. —
Buckenberg : 9.45 Uhr.

St . Antoniuskirche: 7, 8, 9.80, 11 .15
und 17 llhr : Gottesd . ; Arlinger :
9 Uhr Gottesd.

Liebfrauenkirche Pfzh..Dill« eißeustei» :
7, 9.30 und 14 Uhr Gottesdienste.

Altkathol. Kirchengemeinde (Waisen-
Hauskirche) : Sonntag vorm. 9.30
Uhr : Ami mit Predigt dch . Pfr .
Johne , Karlsruhe .

Methodisten- Semeinde» Kapelle Alt¬
städte» Kirchenweg 8. Sonntag
9.30 Uhr und 17 Uhr : Predigt ;
11 Uhr : So .-Schule. — Mittwoch
20 llhr : Bibelstunde.

Eoang. Gemeinschaft, Simmlerstr . 4.
Sonntag : 9.30 u . 14.30 Uhr : Pre -
digt ; 11 Uhr : So . -Schule. — Mitt¬
woch 20 Uhr : Bibelstunde.

Christi. Gemeinschaft, Pflügerstr . 53.
Sonntag vorm. 9.30 Uhr : Gottes -
dienst; 11 llhr : Sonntagschule. —
Donnerstag 20 Uhr : Bibelstunde.

Freie Religionsgemeinschaft Deutsch -
lands , Gemeinde Pforzheim. Weihe -
stunde am 28. 2. , vorm. 10 Uhr, im
„Kaiserhof"-Saal . Es spricht Herr
M . Gehrmann , Offenbach . Gäste
willkommen . Freier Eintritt .

Bemifditc Anzeigen

Gsneralagent für d. Stadt
Pforzheim gesucht . Bersicherungs-
bestand und Bertreterorganisation
vorhanden. Berlinische Lebensver-
sicherungs -Gesellsch., Verwaltungs¬
stelle für Baden, Karlsruhe , Kai -
fer-Straße 175.

War kann Bettstellen mit Matr.
von Stuttgart nach Pforzheim mit-
nebmen? Ruf Rr . 2236.

Mlet - öesutko

Leerer Raum

l. Zahler
d. später

Möbl. Zimmer

mit

Möbl. Zimmer

IDohn. - Imilth

(Sedanviert /

Ju vermieten

Tiermarht

Wohnungen u. fokale

gef. Beend!
chzie ,
tstr.

2 Halbhunde

E r s ch

Heimarbeit fUr Frauen
nicht über 35 Jahre , wird abgegeb.
Weber & Baral , Westliche 91/93.

Zuverlässige Person
tu virkenfeld Bl» Zeitungsausträ -
geriu gesucht . (23180

Pforzheimer Anzeiger.

Rind

; fleroc
ufen .

in Niefern,

Wiener,
nger. Bl.
1.0 I. Preis ,

gegen Kreuzungs,
tiere . K. Feiler ,

Gellertstraße
Nr. 13.

el Lokal etwa 150 qm , zu mieten
ff . gesucht . Angebote u . G 2450. »

Einfamilienhaus oder Woh-
nung in Pforzheim od. Umgebung

m zu mieten evtl, zu kaufen gesucht .
>l . Angebote unter K 2213 a. d . D. *

Raum gesucht zum Möbel unter-
»> stellen . Frau Knoch, Westl. 139 .
' ■ 3 oder 4 - Zimmer - Wohnung*' für sofort ges. Angebote L 2445 . »

1 - Oder 2 - Zimmer - Wohnung/ in Brötzingen oder Birkenfeld zu
mieten gesucht ; evtl , llmbauzuschuß

4 wird bezahlt. Angeb. L 2505 . *
Zwei gröB . Zimmer in sonniger

n Lage , mit Bad und Zubehör, von
t. alleinsteh. Dame baldigst zu mieten
s, gesucht. Angebote unter B 23435 . *
® Möbl . Zlmmsr gesucht, mögl .* Nähe Reinh .-Heydrich - Str . Milch -
^ Versorgung Pforzheim , G. m . b . H .,
t. Reinh .-Heydrich -Straße 17. (22809
5 2 möblierte Zimmer mit etwas
* Kiichenbenütz . oder kl . Kochgelegenh .
j in Dillweißenstein oder nächst . Um -

gebung Pforzheims von Mutter m.
u 2 Kleinkindern u . Hausgehilfin ab
>. 15. Mai auf 10 Wochen gesucht . Eil -
. angebote unter K 2387 an d. B . *

i- Möbliertes Zimmer für Auslän -
S der (Franz . ) zu mieten gef. Adres-

sen an Salon K. Huber, Schloßbg. 4.
Großes Zimmer oder Saal

e mit fep . Eingang in Eutingen so-
- fort zu mieten gesucht . Firma H.t Haulick , Eutinqer Straße 115, Fern -

7 ruf 3939.
Wohnungstausch

i 2- oder 3-gimmer -Wöhnung in ruh .
Lage , in gutem - Hause gesucht .
Große 4-gimmer -Wohnung in Karls -
ruhe, in freier Lage , kann in Tausch
gegeben werden. ' Angebote unter

- K 23424 an den Verlag . •
b Schöne sommerl . 3-Zim .Wohnung• Oststadt , gegen 3-Z.-Wohnung, Mit -

telstadt, zu tauschen gesucht. Ange¬
bote unter M 2461 a. d . Verlag . *

Tauschgesuch Geb . sonnige
3-Zimmerwohnung mit Veranda ,

\ Sedanviertel; gef. schöne 4-gimm.-
Wohnung mit Bad und Kammer.
Angebote unter E 2460 a. d . B . *

Schöne 2 - Zimmerwohnung
gegen ebensolche in der Südstadt z.
tauschen gesucht . Angebote unter
K 2444 an den Verlag ds. Bl . *

1 - oder 2 - Zimmer - Wohnung
in Pforzhejm oder an d. Bahnstrecke
Pforzheim- Karlsruhe gesucht . An-
geböte unter H 2434 an den Verl ."

Angenehmes Heim findet sauberes
und ehrlich . Mädchen bei leidender
Frau , Kochgelegenheit ist Vorhand.,
etwas Hausarbeit ist erwünscht. Zu
erfragen unter Nr . 2544 im Verl .* '

Sthmuchiaaren

Edmund Rust (*
Export-Haus und Großhandel in
Bijouterie - und Galanteriewaren ,
Hamburg 1» Prinz -Heinrich -Haus ,
erbittet Anstellung in Galanterien ;
ü . Bijout ., Neuheiten , Lagerware . '

Fasserar hellen für Juwelen-
imitation zu vergeben. Wagner & -
Hürlimann , Bleichstraße 40. *■

ftauf - Gefudie

Lebensmittelgesdiäft zu kauf. od .
pachten gesucht . Angeb. u . M 2433 .

Lebensmittelgesch . gesucht
auch ohne Wohnung. Angebote un-
ter G 2776 an den Verlag . * -

Schmuckwarenfabrik kleine bis
mittlere , zu kaufen gesucht . Ausf .
Angebote unter K 23345 a. d. V '

Kauf oder Beteiligung $
an einem Edelstein- oder Bijouterie -
großhandels- oder Fabrikationsge¬
schäft gesucht . Angebote unter H.
E . 549 an Ala , Hamburg 1 . (22147

Briefmarkensammlg . zu kaufen ,
gesucht von Sammler . Rur gepflegte
Sammlung kommt in Frage . Ange-
bote unter L 2400 an den Verl . *

Guterh . Kohlenherd zu kaufen ä
gesucht . Angebote unter M 2832 . *

Autog . SchweiSapparat
komplett, auch Einzelteile , Schweiß-
brenner und Reduzierstücke , Ama- ■
turen , sofort gesucht . Eilangebote
unter A 42907 an den Verlag . m

Klavier (auch mit Spielapparat.
Einbau ) für Privat zu kauf, gesucht .
A . llebel, Klavierh . u . Rep . -Werk - .
stätte, Dr . Fritz-Todt-Straße 24 . f

Quts AodkLrmootL « , bevorz. Hoh - 4
ner Elub -Modell 3 , zu kaufen ge« 2
sucht . Angebote unter M 2078 . * ;

Wer hat 20 Pfg . - Ronfbnhefte
zu verk . ? E. Waldhauer , Westl . 267 . -

1 Paar getrag . Herrenschuhe \
Größe 42 od. 43, zu laufen gesucht . ,
Angebote unter I 2428 an d. Berl .» <

1 P . Herrenhosen sowie 1 Anzug s
für mittelgr . Herrn zu kaufen ges . k
Angebote unter M 2491. * v

Guterhalt - Anzug , ®tBf)e 46,für jungen Mann gesucht, sowie ein
Paar Schuhe Größe 42. Angebote
unter M 2465 an den Verlag, *

ju kaufen gesucht. Angebote unter
K 2464 an den Verlag ds. Bl. •

Sense wird zu kaufen ges.
Angebote u. G 2437 an d. Verl. •

sucht . Eutingen , Waldstraße 6, pt.

gut erhalten , komb. Herd , Boden¬
teppich , 2LX3 .5 m , Bettumrandg.
]u kaufen gesucht ; ebendaselbst gro .
jeres Küchenbüfett geg. kleines zu
tauschen. Angebote u. L 2452. •

zu kaufen gesucht. Angebote unter
L 2454 an den Verlag ds . Bl . »

gesucht . Preisangebote M 2504.

Zahlung gegeben wird evtl. gold .
_ Irmbanduhr. Gefl. Angebote u.
2 2502 an den Verlag ds. Bll *

vollst ., guk^ erhalten, mit' ' Ifch u.
'Patentrost , sowie Sifi Schrank

den Außenbezirken

«Varenschrank

Ankauf Post-

FuBtrlttpressen , 1 Exzenter .

3u oertoufdien

Schw. H.-

und Käthe-Kruse-

gleichw. Schuhe , Gr . 88>/- , mit halb.
)otzem Absatz , zu tauschen gesucht.

Mgel zu
91 2525. »

gegen

gesucht

Tlermarkt
1893 1943

Schiacht - Pferde

oh. Boxheimer. Pforzheim, Wai-
platz 7, Ruf 5039. - Zu
ichtungen mit dem Kraft,
schnellst, zur Stelle. (22154



f h n i 1itR - Anzeigen

Volfgaug -Otto. - Unsere Kinder Ur¬
sula und Renate haben ein gesun.
des Brüderchen bekommen . Die
glücklichen und dankbaren Eltern :
Annemarie Linderer , geb . Lühr-
Reutter z . Zt. Krankenh. Eiloah ,
Ott» Hinderet , zur Zeit im Osten .
Pforzheim , Gustav-Rau -Str . 2a.

Als Verlobte grüßen : Eleonore
Gallenmüller, Augsburg , Rurt
Jäger , Pforzheim . - 27. 2. 43.

Ihre Kriegstrauung geben
bekannt : Rudolf Riedel, zur Zeit
Wehrmacht, Leipzig C. 1, ». Frau
Else, gb . Speer , Würm b . Pforzh .
Den 27. Februar 1943.Alls Verlobte grüßen : Maria

Bürkle, Sanitäts -Soldat Willy
Schlachter, zur Zeit in Urlaub . -
Pforzheim , 27. Februar 1943 .

Statt Karten ! - Für die uns anläß -
lich unserer Verlobung erwiesenen
zahlreichen Glückwünsche und Auf-
merksamkeiten danken wir Herz-
lichst. Anne Mauz, Rudi Trautz.
Pforzheim , Februar 1943.

^ hre Verlobung geben bekannt :
Berta Raupp , Karlsruhe -Hagsfeld,

.Hans Bayer , Pforzheim . — 27.
Februar 1943 . Statt Karten ! - Herzlichen Dank für

die lieben Glückwünsche und Auf¬
merksamkeiten zu unserer Berlo-
bung, auch im Namen unserer El¬
tern . Gerte. Stütze!, Eutingen/Bd .,
Bernhard Riesch , Uffz . d . Luftw.,
Pfullingen/Wttbg .

feit grüßen als Verlobt « : Maria
Anna Stur », Herbert Aunzmann,
Gefreiter in einem Luftwaffen -
Iäger -Regt . Pforzheim, ' 28. Febr .
1943 . Kallhardtstraße 5.

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Richard Huthmacher, Uffz .
in einem Panz .-Gren .-Rgt ., Trudl
Huthmacher, geb . Dennig. Pforz -
heim, Februar 1943.

Für die vielen Glückwünsche und Ge¬
schenke anläßlich der Geburt un-
seres Sohnes Olaf -Max, danken
wir recht herzlich . Lydia Menz,
geb . Mohrnheim, Oestliche 16, Rud.

Für die uns anläßlich unserer Menz, zur Zeit im Osten .
Vermählung übermittelt . Geschenke
und Glückwünsche danken wir herz -
lich. Karl Heinz Faber und Frau
Lotte, geb . Bitzer. — Berlin -Pforz¬
heim , Sofienstraße 4.

Für die uns anläßlich unserer Ver-
inählung . übermittelten Aufmerk,samkeiten danken wir hiermit Herz,
lichst. Clemens Mufal und Fra «.Im Februar 1943 .

3m Dienst für Führer n.
Vaterland starb in hoch ,
ster Pflichterfüllung den
Fliegertod unser einzi¬

ger, unvergeßlicher, lieber Sohn
und Gatte , Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager, Onkel u . Neffe

Walter Rexer
Bordmonteur , im Alter von 81
Jahren . 3n tiefer Trauer :

Die Eltern : Karl Rexer und
Frau , die Gattin : Else Rexer
mit Söhnchen , die Schwestern :
Gertrud Paroz , geb . Rexer,
mit Satten «. Rind (Schweiz ) ,
Hedwig Ha« Ww ., geb . Rexer,
mit Krndern, Anne Libien , gb .
Rexer, mit Gatte » und Rind,
nebst alle« Anverwandte ».

Mörzheim , Weßling ( Oberb.) ,
München, zur See, 26. 2 . 1943 .

Wir erhielten die
schmerzliche Nachricht ,
daß nach Gottes uner -
forfchlichem Ratschluß

unser lieber Sohn , unser guter
Bruder , Enkel und Neffe,

3oldat Erich Kanzler
am 3. Januar bei den schweren
Kämpfen im Osten sein junges
Leben im blühenden Alter von
nahezu 20 Jahren für seine ge¬
liebte Heimat gab . In tiefem
Leid :

Die Eltern : Paul Rünzler
und Fra « Friederike, geborene
Wolfinger, die Brüder : Eugen
und Ewald und all« Anver¬
wandten.

Gräfenhausen , 28. Februar 1943 .
Trauerfeier am Sonntag , den
28 . Februar , nachmittags 3 Uhr,

Jjt Gräfenhausen .
Auch wir trauern um einen
guten Arbeitskameraden , dem
wir stets eür, ehrende«. -Andenken
bewahren werden. Dir Betriebs¬
führung und Gefolgschaft der
Firma Gustav Schickle, Werk-
zeugfabrik.

Hart und schwer traf
uns die Nachricht vom
Heldentod meines lieben,
unvergeßlichen Mannes ,

des treubefvrgten Vaters seiner
beiden Mädchen , unseres lieben
Sohnes und geliebten Bruders

Kurt Sigrist
Gsfr . in einem Geb .-Iäg .-Rcgt.
Am 25. 1 . 43 gab er am Ladoga¬
see sein junges Leben im Alter
von 291/« Jahren für uns alle u>
feine geliebte Heimat. 3n tiefem
Schmerz :

Die Gattin : Gertrud Sigrist ,
geb . Leonberger, die Kinder :
Edda und Heide , die Eltern :
Jakob Sigrist und Fra « Sofie,
geb . Kuhnle, die Geschwister :
Hildegard, Hans und Elfriede,
Schwiegereltern und alle An¬
verwandten.

Poppenweiler/Neübärental , den
25. 2. 43. - Die Trauerfeier fin-
det am Sonntag , den 28. 2. 43/
in Poppenweiler statt .

Mein lieber Mann , unser guter
Vater , Groß. u . Schwiegervater,
Bruder und Onkel

Gottlieb Schober
ist im Alter von 76>/- Jahren am
25. 2. 43 sanft entschlafen. 3m
Namen aller trauernden Hinter¬
bliebenen :

Charlotte Schober, geb . Flum .
Beerdigung Montag , 1 . März ,
nachmittags 3 Uhr. Trauerhaus :
Reinhard -Heydrich -Str . 2 (früh.
Erbprinzenstraße ) .

Todesanzeige.
Unsere liebe Mutter , Schwieger-
mutter , Großmutter , Urgroßmut¬
ter und Tante , Frau
, Ida Mayer Ww.

geb . Rupff
ist von ihrem langen und schwe¬
ren Leiden im Alter von 81 Iah .
ren erlöst worden. In tiefem Leid :

Carl Aug. Mayer « . Familie ,
Hollywood , Karl Wurst «. Frau
Emilie, geb . Mayer , Eugen
Haubenfack und Frau Lore, ge¬
borene Mayer , und Rinder
Werner und Erika.

Pforzheim , den 26. Februar 1943 .
Kanalstc. 3. - Beerdigung : Mon¬
tag nachmittag ‘/j3 Uhr.

Todesanzeige.
Verwandten und Bekannten die
schmerzl . Mitteilung , daß meine
liebe Frau , unsere liebe Tochter ,
Schwester , Schwägerin u. Tante

Frieda Dittus
geb . Bach

fm Alter von nahezu 52 Jahren
völlig unerwartet verschieden ist.
In tiefstem Leid :

Der Gatte : Christian Dittus ,
die Mutter : Wilhelmiue Bach ,
geb . Augenstein, und alle An¬
verwandten .

Hirsau , den 27. Februar 1943.
Die Feuerbestattung findet am
1. 3 . 43, 15.30 Uhr. auf d. Fried -
Hof Pforzheim statt .

Todesanzeige.
Der Herr über Leben und Tod
hat heute unerwartet rasch un-
sere liebe, tceubesorgte Mutter ,
Groß, und Urgroßmutter , Schwe -
ster , Schwägerin u. Tante , Frau

Katharina LutzWw .
im Alter von nahezu 83 Jahren
nach einem arbeitsreichen Leben
zu sich genommen. Im Namen
aller trauernden Hinterbliebenen :

Fra » Lina Linder W« ., geb .
Lutz , Friedrich Gengenbach und
Erau Emilie, geb . Lutz , Fami-

e Otto Lutz, Fra « Lydia
Bronner , gb. Lutz , Ernst Claußund Fra « Anna , geb . Lutz ,Albert Schwarz « . Frau Lina,
geborene Linder, Enkel und
Enkelkinder. »

Pforzheim / Dillweißenstein, den
26. 2 . 1943 . Felsenstr. 5 . - Be-
erdigung Montag nachm . 14 Uhr.

Todesanzeige.
Verwandten und Bekannten die
schmerzliche Mitteilung , daß mein
lieber Mann , unser guter Vater ,
Großvater , Schwiegervater, Bru -
der, Schwager und Onkel

Karl Fr. Maller
Landwirt

im Alter von nahezu 68 Jahren
von seinem schweren Leiden nach
einem arbeitsreichen Leben erlöst
wurde. Die trauernden Hinter¬
bliebenen:

Johanna Müller, geb . Mößner,'
Frida Müller W« ., geborene
Steudle , Eugen Freiburger , z .
Zeit i . Osten , und Fra « Frida ,
geb . Müller , Richard Gossen¬
berger, z . gt . im Osten , und
Frau Emilie, geborene Müller ,Willi Müller , di« Enkelkinder
und alle Anverwandte«.

Ispringen , den 26 . Februar 1943 .
Die Beerdigung findet Sonntag ,
28. 2 . 43, nachm . 13.30 Uhr, statt .

Statt Karten . - Todesanzeige.
Allen Verwandten und Bekann-
ten die schmerzliche Nachricht , daß
meine liebe Frau , unsere her¬
zensgute i Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante >

Pauline FeBler
geb . Seitz

im Alter von 49 Jahren nach
langem, schwerem , mit großer Ge ,
duld ertragenem Leiden verschie -
den ist.

Der Satte : Heinrich Feßler ,
di« Söhne : Heinz und Werner,
die Schwestern : Frida Meffer-
schmid, Johanna Friedrich Ww .

Mühlacker, 26 . Februar 1943.Die Beerdigung findet asti Sonn-
tag , 28. Febr . 1943, 14.30 Uhr,von der Friedhofkapelle aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Heimgänge
unserer lieb. Entschlafenen, Frau
Julie - Staib , geb . Wunsch , sagen
wir herzlichen Dank. - Insbeson¬
dere danken wir für die vielen
Kranz, und Blumenspenden u.
allen denen, die sie zur letzten
Ruhe geleiteten.

Fr . Karl ». Fra » Emilie, geb.
Staib , Otto Häcker «. Fra »
Juli «, geb . Staib .

Pforzheim, den 16. Febr . 1943 ,

Danksagung.
für die vielen Beweise liebevol-
er Anteilnahme , die wir beim

Heimgang unseres lieben Ent .
schlafenen Jakob Vollmer ersah,
ren durften , sagen wir aufrichti-
gen Dank. Besonderen Dank für
die vielen Kranzspenden und das
letzte Geleit.

Die trauernde »
Hinterbliebene« .

Pforzheim , den 2g. Februar 1943 .

Statt Karte» !
Für die herzliche Anteilnahme
beim Heimgang unserer geliebten
Mutter und Oma, Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau
Lina Wiesener, geb . Haußmann,
sagen wir hiermit allen unfern
herzlichsten Dank.

Bruno Wiefener «nd Fra «
Juli «, geb . Schwarz.

Pforzheim , 26. Februar 1943 .

Statt Karten ! — Dauksagung.
Für die vielen Beweise herr¬
licher Anteilnahme, die wir beim
Heimgang unseres lieben Ent¬
schlafenen Rudolf Zilly in so
reichem Maße erfahren durften ,
sagen wir unseren innigen Dank.
Besonders danken wir für die
schönen Kranz- und Blumenspen¬
den und allen denen, die ihn
zur letzten Ruhe geleiteten. Im
Namen der trauernden Hinter-
bliebenen: Fra « Luise gilly «nd
Rinder. Pforzheim , Febr . 1943.

Für die uns bei dem Tode un¬
seres lieben Sohnes Kan. Otto
Schneider erwiesene Anteilnahme
danken wir herzlich . Besonderen
Dank all denen, die an der Ge -
dächtnisfeier teilnahmen , so-
wie für die große Fahl zuge -
gangener Beileidskundgebungen.
In tiefem Schmerz :

Familie Max Schneider.
Pforzheim , Große Gerberstr. 37.

Dauksagung.
Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme, die. uns bei dem
schweren Verluste unseres lieben
Entschlafenen Gottlob Eberhard
Pflüger erwiesen wurden, sagen
wir innigen Dank.
Die trauernde » Hinterbliebene».
Pforzheim, 22. Februar 1943.

Danksagung.
Für alle teilnehmende Liebe
während der Krankheit und für
alle Zeichen der Treue beim
Hinscheiden unseres lieben Bru¬
ders , Schwagers und Onkels
Wilhelm Walliuger . sagen wir
innigen Dank.

Die Hinterbliebene».
Niefern , den 22. Februar 1943.

Statt Karten ! — Danksagung.
Bei dem Heimgang unserer ge¬
liebten Mutter wurde uns in so
reichem Maße tiefe, warme
Teilnahme entgegengebracht, daß
es uns ein Herzensbedürfnis ist,
für alle erwiesene Liebe auf die -
sem Wege unfern tiefempfunde-
nen Dank zu sagen. Ganz
besonders danken wir für die
zahlreichen Kranzspenden.

Fam . Eugen Manshardt , Fam .
Willi Wurster, Frida Maus¬
hardt . Pforzheim , Febr . 43 .

Statt Karten ! — Danksagung.
Für die aufrichtige Teilnahme
bei dem Heldentod meines innig¬
geliebten Gatten , Uffz . Helmut
Link, spreche ich auf dies . Wege

meinen herzlich . Dank aus . Bes.
Dank allen denen , die im innig-
sten Gedenken des lieben Ent¬
schlafenen am Trauergottesdienst
teilnahmen . In stiller Trauer :

Hilda Link , geb . Greiner , und
alle Angehörigen.

Pforzheim , 20. Februar 1943.
Sofienstraße 3.

Statt Karten ! — Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme beim Heimgang mei¬
nes lieben Mannes , unseres gu-
ten Vaters Friedrich Braun
sprechen wir unseren herzlichen
Dank aus . Besonders danken wir
für die Kranzspenden sowie
allen, die unserem lieben Ent¬
schlafenen das letzt« Geleit ga¬
ben . Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:
Fra » Marie Brau « Ww«. und
Kinder. Pforzheim , 23. 2. 1943 .

Statt Karten ! — Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlich .
Teilnahme, die wir beim Heim -
gang unserer lieben, unvergeßl.
Mutter , Frau Mari « Ott Wwe .,
erfahren durften , sagen wir al-
len herzl. Dank. Bes. Dank für
die viel. Kranz - u. Blumenspen¬
den u . all denen, die sie während
ihrer langen Krankheit besuchten
und erfreuten und sie zur letzten
Ruhe geleitet haben.
Tie trauernde » Hinterbliebene».
Pforzheim -Brötzing., 22. 2. 43.

Danksagung.
Für di« vielen Beweise herzlich .
Und wohltuender Anteilnahme
und die reichlichen Blumenspen¬
den, die wir bei dem Heimgang
unserer geliebten, unvergeßlichen
Mutter , Großmutter , Ilrgrvß -
mutter und Schwiegermutter
Christian« Scherb Witwe ent-
gegennehmen durften , sagen wir
auf diesem Wege innigst. Dank.
Die trauernden Hinterbliebene«.
Niefern, den 20 . Februar 1943.

Danksagung.
Für die herzliche Teilnahme, die
wir beim ' Heimgange unsererlieben Mutter Fra « Luise
Harbich erfahren durften , sagenwir allen herzlichen Dank. Ganzbesonders danken wir für alle
Kranz- und Blumenspenden. Im
Namen der trauernden Hinter-
bliebenen:

Geschwister Rentschler.
Niefern , den 21 . Februar 1943.

Danksagung.
Für die liebevolle und herzliche
Anteilnahme an dem schwerenVerluste meiner lieben Mannes
und Vaters sagen wir auf dies .
Wege herzlich . Dank. Besonders
danken wir für die Ehrungen
am Grabe , die schönen Kranz-
spenden und allen denen, die ihn
zur letzten Ruhestätte geleitet
haben. Im Namen der trauern¬
den Hinterbliebenen :

Elise Pflüger mit Tochter .
Oeschelbronn , Februar 1943.
Statt Karten ! Danksagung!
Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme, die wir beim Hel¬dentode unseres lieben, unver¬
geßlichen Sohnes und Bruders
Erich Wirth , Unteroffizier und
Flugzeugführer , erfahren durf-
ten, sagen wir herzlichen Dank.

Die Eltern : August Wirth ( z.
Hirsch ) mit Angehörigen.

Knittlingen , den 15. Febr . 1943 .

Oeffentl . BekanntmachungDa» Sparkassenbuch Rr . v 358,
ausgegeben von der Städtischen
Sparkaffe Pforzheim, ist angeblichin Verlust geraten . Das Aufgebot
dieses Buches ist beantragt worden.Der Inhaber desselben wird daher
aufgefordert , spätestens bis 1. April
1943 seine Nechte bei der Unter¬
zeichneten Sparkasse anzumelden u.das Sparkassenbuch vorzulegen, an-
dernfalls deffen Kraftloserklärung
erfolgt und ein neuer Sparkassen-
buch ausgestellt wird.
Pforzheim , den 22. Februar 1943 .

Städtische Sparkasse.

heiraten

Selbstinserat ! Fräul ., 23 I ., einfach
u. bescheiden erzogen, häuslich u.
praktisch , liebevoll u. freundl . ver

hältniss. zw .
Witwer mit

Aus den bemeinden

Eutingen .
Die Ausgabe der Lebensmittelkar¬
te» für den 47. Versorgungs -Zeit-
raum findet am Samstag , den 27.
2. 43, im Rathaus gegen Vorzeigen
des Ausweises nur an Erwachsene
von 2 bi , 3 Uhr statt . Ich bitte , die
frühere Ausgabezelt zu beachten .
Eutingen , den 25 . Februar 1143 . |Der BürzermMex . ^ 3Uj

Ersehne Neigungsehe mit herzensg. ,
güt . verst. , liebevoll, u. geistig regs .
Mann . Bin 46 I . alt , bl., schl .,
1,63 gr., gut . Ersch ., versorgt, treu -
besorgte, prakt . Hausfrau , sehr na-
turverb . , v . einfach vorn . Art und
Gesinnung. Herr. v. aufricht. Eha-
rakter , in gut . Leb . -Stellge m . Be¬
ruf v . künstl . Einschlag od. Arzt
bevorzugt, da ich selbst a . dies .
Gebieten stark inter . bin . Nur ernst-
gem . Zuschriften mit Bild , auch v .
etwas pflegebed. Herr erbet, unter
N 2627 an den Verlag . *

Dr . rer . pol . , Auf. 46, Leiter
industr . Unternehmens . - Dr . phil.,
Ende 46, Chemiker u . Apotheker. -
Arzt , Dr . med .. Dreißiger , gt . Pos . ,
wünschen mangels Gelegenh. durch
mich harmon . Ehe. Vertrau !. Zuschr .
erb. Frau A. Glander , Düffeldorf-
Oberkaffel, Postschließfach 3 (Jnsti -
tut für Eheanbahnung ) .

Witwer, 48 I . alt , ev . , kinderlos, Ar.
beiter , wünscht Frl . od. Witwe ohne
Anhang kennen zu lernen zwecks
baldiger Heirat . Alter bis 46 Jahre .
Zuschriften unter K 2417 . *

Herr, 35 I ., ev ., Masch .-Arbeiter ,
wünscht mit Frl -, Alter 24—35 I -,
ev ., aus gut . Verh., bek . zu werd.

,zw . spät . Heirat . Ich lege sehr Wert
auf gute Herzenbldg. Nur ernstqem .
Zuschr . m . Lichtbild u . I 2322 . «

Herr , anfangs der 46er, in sich.
Stellung , wünscht mit Frl . od . Ww .
bekannt zu werd., zw . bald. Heirat .
Angebote unter N 2336 an den V. *

Eigeninsrrat ! 28jährig . Mädel , ev . ,
mittelgr ., spars. , tücht. i. Haush .,
wünscht sol . , strebs . Herrn in gesich .
Stellg . zw . Heirat kennen zu lernen .
Bildzuschriften unter I 2346 an
den Verlag ds. Bl . erbeten. *

Gebild. Dame tu gesich . Verhält » .,
natur - u . kui.stlieb ., wünscht gleich-
gesinnt. Herrn mit vornehm. Eha-
rakter kennen zu lernen . Eigene
Wohnung erwünscht. Bei gegen -
fettig. Zuneigung Heirat nicht aus -
geschlossen. Angebote unter - H 2324
an tzen Verlag ds. Bl . erbeten . *

-Kaufmann 52 I ., mit 26jähr .
Ausl .-Tätigkeit , Franz , gut ; Span ,
perf . ; mit allen Büroarb . gut ver¬
traut , in ausw . Großbetrieb tätig ,
sucht in Pforzheim gute Lebensstel-
lung . Gefl. Angebote u. M 23391 .'

Techn . Angestellter , 23 Jahre,
ernsthaft, fympath ., wünscht Heirat .
Brief « unter 1388 . - Dipl .-Ing ., 26
I ., große u . statt ! . Erscheinung, w .
Neigungsehe. Näheres uut . 1387. -
Arzt, 31 I ., groß u . gutaussehend,
gewandt, w . Neigungsehe. Näheres
unter 1376 an -Institut llnbehaun ,
Karlsruhe , Sofienstraße 126.

SefdiftftS ' flnjeigen

Ab 1 . MXrz bleibt mein Geschäft
bis auf weiteres geschlossen .
Musikhaur Rich . Curth , Zerrenner-
straße Nr. 11. -

nie neuen Tragebeutel
für di« Bolksgasmaske find «inge-
troffen , Stück 1 .46 Mk . Sanitäts¬
geschäft Franz Reinschmidt, Zer-
rennerstraße 7. (22586

Obstb . - Karbolineum , Baum-
wachs, ^, Wundsalbe, Gartensäme -
reien, Saatbeizen , alle anderen Be¬
kämpfungsmittel gegen Schädlinge
und Krankheiten in Garten u . Feld .
Kreuz-Drogerie Wilhelm Wackenhut ,
Kreuzstraße 3. (22575

Massage (22649
• Kranken-Gymnastik, Höhensonne,

Heißluftbehandlg . Schwester Luise
Moser, Zerrennerstraße 45, Nähe
Ortskrankenkasse. An sämtliche
Krankenkassen angeschloffen . —
Eprechstund . von 1—6 Uhr, Sams¬
tags von 8—12 Uhr. Fernspr . 2288 .

Strumpf « ! Aus 2 Paar alten
Strümpfen aller Art erhalten Sie
1 Paar m . gesetzl. geschützter Dop¬
pelsohle Die Strümpfe dürfen nicht
abgeschnitten, die Längen nicht ge-
stopft sein . Fußgröße und . angeben.
A. Vollrath , Annahmestelle, Alts¬
hause«, Wttbg . (2863

Keine Dnrchechrelhehgchhnilgng
bietet , für jeden Kontenplan ge¬
eignet, in Anwendung wie Preis¬
stellung große Vorteile und hat sich
bewährt . Vorführung und Einrich¬
tung jederzeit. Hugo Ernst Huber,
Ebersteinstraße 7, Fernruf 3354 . ( '

Quicklebendig
ist der Säugling bei Pauly 's Rähr -
fpeife, die er mit Zufriedenheit
genießt und so leicht verdaut ; Keine
Klagen hat man mit dem Jungen ,
kerngesund ist er. Auch ihrem Kinde
die bewährte Pauly 's Nährspeise
aus dem Reformhaus Eden, West -
liche 28 . (23636

Frau Müller macht es rich¬
tig 1 Auf die ST -Abschnitte ihrer
Nährmittelkarte kauft sie nicht nur
Puddingpulver , sondern auch Kar-
tofselmehl und Sago . Sie weiß,
daß man auch daraus gute Speisen
kochen kann und durch diese Eintei¬
lung einer anderen Hausfrau zu
ihrem Anteil an Puddingpulver
verhilft . Mondamin -Gef. in . b. H. ,
Berlin -Eharlottenburg 9.

Saat kartoffeln zur Früh-
jahrsbestellung treffen nächsten Mo¬
nat ein, ebenfalls sind schöne, gelb¬
fleischige Bodenkohlrabi abzugeben.
Ziegler, Deimlingstr. 12, Ruf 4177 .

Für den Maschinenbau
liefern wir kurzfristig Rollenketten,
Zahnräder , Zahnkränze. Kraftfahr -
zeug -Großhdlg. H . Endlich , Kom .-
Ges . , Reinhard -Heydrich -Str . 14.

ffouf'Scfudte
Guterhaltene Näh
Maschine zu kauf,
gesucht . Angebote
unter H 1930.

Nerven und Herz zu stärken,
Erregtheit , Schlaflosigkeit, Abspan
nung , Erschöpfung zu vermeiden
genügen oft auch schon geistige
Mengen Süka- Reroen-Elixir ( rein
pflanzliches Aufbaumittel aus Kräu
tern mit Lecithin) , planvoll ange¬
wendet. Also keine Verschwendung
treiben , sondern weis « « inteilen !
In Drogerien und Reformhäusern
erhältlich._ ( 23411

Hausfrauen !
alles selbst zuschneiden nach allen
Modeheften mit Schnittbogen, mit
der bestbekannten und unentbehr -
lichen - guschnoidehilfe „I d e a l"
kompl . mit Zubehör und das Heft
„Richtig schneidern leicht gemacht " ,
bei Voreinsendung RM 6 .36, Nachn .
RM 6 .76 . Einmal . Anschaffung fürs
ganze Leben . Walter Ilfemann ,
Hannover 106; Postfach 297, i

Nähmaschine
gt . Fabrikat , gut¬
erhalten , gesucht .
Angeb. 3 2268 .
Koffergrammophon
mit Platten gef .
Angebote unter K
2482 an d. Verl . '
Kohlenbadeofe»

ev . auch nur Un¬
tergestell, ges. Eal .
wer St . 73a, 3 Tr.

Trachtenjacke
gutes Stück , für
mittl ., schlanken
Herrn zu kaufen
gesucht . Angebote
unter G 2514 . *
Geb . Nähmaschine
zu kaufen gesucht .
Angebote unter M
2515 an d. Verl. *

Guterhaltener
Zwillings-Kasten¬

wagen aus gutem
Hause zu kaufen
gesucht . Angebote
unter B 2722 . »

Korbsessel
zu kaufen gesucht .
Angebote unter K
2523 an d. Verl . *
1 guterh. Anzug

1 Wintermantel f.
mittlere Figur ,
Frauenkleider und
Wäsche, Gr . 44 bis
46, zu kaufen ges.
Angebote unter M
2532 an d . Verl . »

Guterh . Herren-
Anzug, mittl . Fi -
zur , 1 .65 in , 1 P .
Herrenschuhe, Gr.
41, sowie Kinder-
klappstühlchen zu
kauf, gesucht . An¬
gebote K 2529. *

Koffer
86 lang , zu kaufen
gesucht . Angebote
unter K 2518 . '

Herrenanzug
mittl . Größe zu
kaufen ges. Angeb.
unter M 23387 .
Laufstall zu kauf,
gesucht . Angebote
an Anna Frey ,
St . Georgenstr. 15.

Zugertausriien
2 « ß . Bettbezüge
mit Kissen gegen
eiye Küchenwaage
zu tauschen. An -
geböte u. E 2511
an den Verlag . *
Sehr schöne Dam..
Sporthalbschuhe '

m. Ledcrsohle, Gr.
38, geg . ebensolche
Gr . 39 zu tausch .
Angeb. M 2567 . '

Sch« . Pump »
m . hoh . Abs. geg.
K .-Sportw . z. tsch .
Angeb. H 2495. «

Skihose u. Bluse
Größe 48, gebot.,
gesucht Ia . Radio,
All- od. Wechsel-
ström , kl . Format .
Angeb. N 2716 . »
Herrenarmbanduhr
56 Mk ., Damen-
ring 35 Mk . gegen
D .-Wintermantel

zu tausch , gesucht .
Angeb. G 2527 . *
K.-Kastenwag«n

mit Zubehör, gut
erh. , mit Gummi¬
rädern , geg . eben ,
solch. Damenfahr¬
rad zu tauschen

gesucht .
Fernruf Nr . 7375 .
Schöner, wollener
Rockstoff, hellbeige,
geg . gleichw . dun¬
kelbraunen Stoff
zu tausch , gesucht .
Angeb. K 23388 . »
Schöne , schwarze
Wildlrderschnh«

(Salamander ) Gr.
37V- gegen gleich-
wertige braune
Pumps zu tausch ,
gesucht . Angebote
unter K 23386. *
Mädchenhalbschuhe
Gr . 32 gegen eben-
solche Gr . 34 zu
tauschen . Angeb.
unter M 23386 an
den Verlag . »

Gasherd , 2flamm.,
15 Mk ., zu verk .
oder gegen Män¬
nertaschentücher z.
tauschen. Zu erfr .
Friedenstraße 194.
Guterhalt . Rohr¬
stiefel, Gr . 43, ge-
gen Negenmantel ,
Gr . 1.76 Mtr ., zu
tauschen ges . Ang.
unter K 2533 . »
Gebote« : Guterh .,
rotbraunes Strick¬
kleid f . 13—14jäh-
rige ; ges. guterh .

Trainingsanzug ,
Größe 44

Christoph-Allee 8,
I , rechts.

1 Regenmantel od.
Gamaschenhose f.
3' /-jähr . Mädchen
ges . ; Tausch geg .
Schaukelpferd für
Kleinkind. Zu er¬
fragen unter Nr.
2346 im Verlag . »
Laute, wenig be-
nützt, gegen Som¬
mermantelstoff od .
D . -Armbanduhr u.
entspr . Aufzahlg.
zu tauschen. Zu
erfragen unt . Nr.
2521 im Verlag . »

Zu verkaufen

Filmtheater
Ufa - Theater
„Der Hochtourist " . Ein Bavariafilm
mit Stöckel , Treff Hesterberg , Dau¬
dert. Regie : Adolf Schlyßleder. Ein
erfolgreicher Bühnenschwank, mit
vergnügter Laune verfilmt — das
lockt auch den Griesgrämigsten ins
Lichtspielhaus. — Kulturfilm : „Ge¬
fiederte Baumeistrr ". — Die Deut-
fche Wochenschau nach dem Haupt¬
film. Jugendliche nicht zugelaffen.
2.36, 5.66, 7 .30 Uhr. — Samstag u.
Sonntag Vorverkauf von 11—12.

LIII ' Llchtspiele
2 .35, 5.66, 7 .36 Uhr : „Stimme de»
Herzens». Ein Berlin -Film mit
Marianne Hoppe , Earl Kuhlmann,
Ernst v. Klippstein, Eugen Klöpfer.
Regie : Joh . Mayer . — Di« Ge¬
schichte einer Jugendliebe und das
Drama einer Ehe nach Wildenbruchs
Novelle „Francesca da Rimini "

. —
Kulturfilm : „Heuzug im Allgäu" . —
Wochenschau nach dem Hauptfilm .
Jugendliche nicht zugelassen. — Vor¬
verkauf Samstag 11—12, Sonntag
16.30—12 Uhr.

Modernes Theater Ruf 6925 .
2. Woche! „Die große Nummer».
Der große girkusfilm der Tobis mit
Rudolf Prack, Leni Marenbach,
Paul Kemp , Charlott Daudert . -
Spannung , Sensation und mitrei¬
ßendes Geschehen bringt dieser
große dramatische Zirkusfilm der
Tobis . Kulturfilm : „Sprung in den
Feind " . Deutsche Wochenschau vor d.
Hauptfilm . - Jugendliche ab 14
Jahre haben Zutritt . Beginn : 2.36,
5.66, 7.30 Uhr. - Vorverkauf für
Samstag und Sonntag an der
Tageskasse .

Stadtttieater

Samstag , 27. Febr ., 19.30—22 Uhr :
„Hess. Hochzeits -Tanzspiel» , v . Ott-
mar Geister. „Liebe , List und Rar -
renspiel»,

' Tanzburleske von E.
Hahn. „Die schöne Galathee», Ope¬
rette v . Frz . v . EuppS. (11. Eams -
tag -Miete A und Freiverkauf .)

Sonntag , 28. Febr . , 15—17.30 Uhr :
„Die Sonntagsfrau »

, Komödie von
C . 2 . Braun . (Freiverkauf . ) — 19
bis 21.30 Uhr : „Die verkaufte
Braut », komische Oper von Fr .
Smetana . (Freiverkauf .)

Montag , 1. März , 15 bis 17.30 lll>r :
„Die verkauste Braut », kom. Oper
von Smetana . (Geschl. Vorstellung.
Kein Freiverkauf . ) — 19.30 bis 22
Uhr : „Die Sonntagsfrau » , Komö »
die v, Curt Joh . Braun . (Freiverk .)

Versammlungen

Volkshank Brützingen e. G . m . b. H
Wir laden unsere Mitglieder zu der
am Sonntag , de» 7. März 1943,
nachm . 3 Uhr, im Gasthaus „zum
Anker" in Brötzingen stattfindenden
53. ordentl. General -Versammlung
ein. Tagesordnung : 1 . Geschäfts-
bericht des Vorstandes über d . Jahr
1942 , 2. Bericht des Aufflchtsrates.
3. Bericht über di« gesetzliche Revi-
sion und Erklärung des Aufsichts¬
rates hierzu. 4. Genehmigung der
Jahresrechnung ; Entlastung » . Vor¬
stand und Aufsichtsrat. 5. Beschluß -
faffung über - die Verwendung des
Reingewinns . 6. Wahlen. 7. Reu-
festsetzung der hereinzunehmenden
fremden Gelder. 8 . Wünsche u. An-
träge der Mitglieder .
Der Auffichtsrat : Theodor Scheidt,
Vorsitzender .

veranstaltim - ea

NSRL , Sportkreis Pforzheim
Betr . Reichssportabzeichen. Die Prü .
fungsabnahme für das Schwimmen
findet entgegen dem angefetztcn
Terniin am 14. März wegen des
Heldengedenktages bereits am 28.
Februar 1943, oorm. 9 Uhr, in der
Herren-Schwimmhalle des Stadt¬
bades statt . Wichtig für Freiwillige
der Wehrmachtteile, die demnächst
mit ihrer Einberufung zu rechnen
haben . Di« betr . Kampfrichter wer-
den gebeten, pünktlich zum Termin
zu erscheinen . Da» Prüfungsamt .

Prof . 0r . Siovanni Stepanow
der berühmt« italienische Kunst¬
gelehrte, kommt auf seiner zweiten
Deutschlandreise wieder nach Pforz¬
heim , zeigt und erläutert seine ein¬
zigartigen Lichtbilder über „Bene-
big «Nd Tizian » am Montag , 1., u.
Dienstag , 2. März , 19.30 Uhr, im
Lutherhaus . Platzmieten zu 5 .— «.
7.— (num .), Einzelk. zu 2 .56 und
3 .56 (num.) bei Otto Riecker . (22924

Du » rtellungen

Kunst - und Kunstgewerbe-Verein
Pforzheime-V- , Industriell . . Poftstr. 1
Gedächtnisausstellung Prof . Rudolf
Hellwag. - Gemälde - Aquarell« -
Zeichnungen. — Werktags: 10 bis 12,
2 bis 5 Uhr, Sonntags 11 bis 1 Uhr
geöffnet. — Nichtmitglieder 50 Pfg .
Eintritt .

6oftft8tten
Hansa - Hotei Samstag und Sonn¬
tag : Familirn -Konzert. (»

Trocadero - Theaterkaffde
im Hause des Stadttheaters . (*

Palast - Kaffee
Heute Samstag u . morgen Sonntag
all 19.80 Uhr und morgen nach¬
mitt . ab 15 Uhr : Künstlerkonzert.

Srundstücksmarht
Suche kl . Haus , auch mit Gar¬
ten , auch Vorort . Ein« Wohng . muß
frei werden. Angebote u. B 2319 . »

Rentehaus oder Hausanteil
bei hoher Anzahlung gesucht . An¬
gebote unter I 2363 an den Verl. »

WietengrundttttckSübfiabt od . R,od ,
o. Kleintierzücht, ab sofort zu Pacht ,
gesucht . Angebote unter A 2399 . »

verloren u | ia .
Verloren schw ., gestr. D .-Hand-
schuh. Abzug. Bahnhofstr. 28 , Kiosk.

Verloren Korbdeckchen Damm . od.
Stückelhäldenstr. Abzugeben gegen
Belohnung Dammstr. 19, 2. St ., r.

Verloren neuer Konfirmanden¬
halbschuh, Größe 36. Sofort gegen
gute Belohn, bei Bortne & Späth
oder Fundbüro abzugeben.

Dm großen Erfolges wegen
Sonntag vormitt - 10.30

nochmals
Ludwig Ganghofer 's weltbekannt -
Roman,dessenhandelnde Personen
fest im Herzen vieler deutscher
Menschen haften, leiert hier seine

iiimische Auferstehung:

Schloß Subecllis
Ein ungewöhnlich packender Film ,
voll mitreißender Spannung bis zur

letzten Szene.
Hansi Knoteck - Paul Kichter

Fr. Ulmer u. a.
Vorh. die Deutsche Wochenschau

Jugendliche zugelassen
Vorverkauf ab Samstag

# Ufa -Theater

Nochmals der giowe Erfolg1 1
Nur Sonntag 10.15 Uhr

Die weiße Hölle
vom Piz Palü

Dr. Fancks großer Bergfilm
mit Leni Bielenstahl

Gast.Diessl . ErnstUde!
Schwache Menschcnkraft kämpft gegen die
erhahene üehermncht der Natni nnd - siegt,
hie starke Handlungzwingtjeden in ihren Bann!
Yorh DIe Deutsche Wochenschau

Jugendliche zngelassen

SS Lili -Lichtspiele

Sic
maefoa
ridtip!
Aut die ST-Abschnltte Ihrer NShr -

mittelkarte kauft sie nicht nur Pud¬

dingpulver ,sondern auch Karto ffel-

mehl und Saga Sie weiß , daß man

auch daraus gute Speisen kochen

kann und durch diese Einteilung

einer anderen Hausfrau zu Ihrem

Anteil an Puddingpulver verhllft

MondaminGesellsch.m. b.H.
B e rl 1 n - Ch a r 1 o 11 e n bu r g 9

Zuchtvieh-
Absati -

veransialftuig

Insterburg
Dienstag, den 9. März 1943

x HISS hochirüoMlgo Kühe
and Sierken

Mittwoch, den 10. März 1943
384 Bollen
90 Eber und Sauen

Ankauf u. Katalogversand durch '
Ostpr . Hordbuchgesellschah ,
Abt . Insterburg,Wilh «lmstr . 7

Ist der Verbandkasten
lOOprozentlg ?

I»» auch gebrauchs¬
fertiger Verband
drin f So eirt Schnell-
verband ift Hansa -
plast -elastisd ).Seine
Q - u • e • r-elastizität
halt Wundränder
klammerartig zu¬
sammen und fordert
den Heilprozeft «

1079 eilen!

Als Beikett ffir
Flasche und Brei

•KINDERKOST
Spantutt

!Bei iedec JxMeite
dcaH xUttken :

Mit Heilmitteln feil .man immer
sparsam sein — und heute erst recht. *
Also nicht mehr nehmen und. nicht
öfter , als ei die Borschrist per-
langt ! Bor allem aber : Wirtlich nur |dann , wenn es unbedingt not tut .
Das gilt auch für

SilphascaUu, =
JxMeüŵ

I Wenn alle dies ernstlich bedenken,bekommt jeder SllphoSeali «, der e»
braucht.
Carl BOhler , Konstanz . Fabrik
der pharm . Präparate Silphoscalin

und Thylial .

Schön « Brombeer¬
setzlinge , schwarze
Johannisbeersetzl .
n . Schneeballenstr.
abzugeben Kiesel- 1 schäftsstelle Tierschutzverein, Weiher,
bronner Str . f st I

" ' » » ~ ~

wurde ins Tierheim des Tierschutz .
Vereins eingeliefert . Falls d . Hund
innerhalb 3 Tagen nicht abgeholt
wird , «. folgt Versteigerung. Ge

straße 35, Fernruf 2753,

Bolksbank
Mörzheim

e. G. m. b. H.
Mörzheim , Zerrennerltr . 27

bisher Dewerbebanb

GarankiebapifalmitDefervev
DM . 2550000 .—

Spar - und Depositengelder
DM 8088000 -

Erwirb ein Svakbu » bei uns
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